








Intuitive Bedienung

Touch-Screen-Display
Das volldigitale Empower Design unterstützt das farbige Touch-Screen-
Display, das dem Anwender die schnelle und effiziente Bedienung aller 
Systemfunktionen mit einem Fingerdruck ermöglicht. 

Grafische Bedienerführung
Leicht verständliche bildliche Darstellungen vereinfachen die 
Statuskontrolle der Spritze und des EDA-Systems, einschließlich der 
Kontrolle des Spritzendrucks.

Protokolle anatomisch sortiert
Die Injektionsprotokolle können unterschiedlichen anatomischen 
Regionen zugeordnet werden. So fällt die spätere Auswahl unter den 
50 frei programmierbaren Protokollen sehr viel leichter. 

On-line-Hilfe
Eine Hilfe-Taste, wie in anderen Windows-Applikationen üblich, bietet 
direkte Unterstützung bei Fragen oder beim Troubleshooting .

Benutzerfreundliche Digitaltechnik

Änderung der Flussrate im Betrieb
Die Flussrate kann zwischen 0, 1 bis 10 ml/sec eingestellt werden. 
Auch während der Injektion kann dieser Wert entweder an der 
Fernbedienung oder am Injektorkopf,  verändert werden. 

Flexible Bedienung
Das Aufziehen sowie das Entfernen der Spritze, die Überwachung und 
das Starten des Systems, das Ändern der Flussrate und mehr - all dies 
kann direkt am Injektorkopf durchgeführt werden.

Einfache Überwachung
Die graphische Bedienoberfläche zeigt Ihnen sowohl die noch 
verbleibenden Spritzenvolumina als auch die Stellung des 
Injektorkopfes an. Der EDA Systemstatus ist ebenfalls direkt ablesbar.

Druckbegrenzung
Der Bediener kann einen maximalen Druck vorgeben, den der Injektor 
nicht überschreitet. Die Flussrate wird zum Ausgleich automatisch 
verringert. Der Injektor unterbricht, falls erforderlich, die Injektion 
automatisch. Der Druck wird in Echtzeit angezeigt.

Optionen für das Auffüllen der Spritzen
Spritzen können manuell oder automatisch aufgezogen werden. Sie 
lassen sich einfach einsetzen, eine Arretierung ist nicht notwendig. Ein 
Spritzenwärmer sorgt dafür, dass das Kontrastmittel stets die richtige 
Temperatur hat.
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Nach 10 Sekunden:
Wie wichtig ist die Erfassung von Extravasationen wenn 
hohe Injektionsflussraten verwendet werden? Bedenken Sie 
folgendes:

Eine 10 Sekunden dauernde Injektion bei 2,0 ml/sec kann eine 20 ml Extravasation 
verursachen: klinisch signifikant, aber noch nicht schwerwiegend.

Bei 4,0 ml/sec würde während einer 10 Sekunden dauernden Injektion ein 40 ml Bolus 
(größer als ein Golfball) in den Arm des Patienten injiziert. 

Bei der maximalen Rate von 10 ml/sec würden gefährliche 100 ml Kontrastmittel (so 
groß wie eine Billiardkugel) austreten.

Bei 10 ml/sec dauert es nur 2 Sekunden, bis eine Extravasation klinisch signifikant wird. 
Und wenn ionische Kontrastmittel injiziert werden, kann das Ergebnis noch schlimmer 
sein. Warum sollten Sie ein derartiges Risiko eingehen? Nur E-Z-EM bietet die EDA 
Technologie. Weil Empower Injektoren modular aufgebaut sind, können Sie sich bereits 
jetzt für EDA entscheiden oder es zu einem späteren Zeitpunkt nachrüsten.

Nachspülen mit NaCl und patentierte 
Erkennung von Extravasationen
EINZIGARTIGES farbkodiertes Spritzensystem
Nur EmpowerCTA verfügt über deutlich beschriftete Tasten auf der 
Steuereinheit, um Kochsalzlösung von Kontrastmittel unterscheiden zu 
können. Verschiedenfarbige  Leuchten zeigen dem Bediener an, welche 
Spritze gerade aktiv ist.

Intelligente Systemschnittstelle
Eine bedienerfreundliche  Windows® basierte Systemschnittstelle 
erkennt automatisch den Ein- bzw. Doppelkolbenmodus.

Modulares System
EmpowerCTA basiert auf der EmpowerCT-Technologie und bietet die 
gleichen neuen Designkonzepte und Sicherheitsmerkmale.

Das von E-Z-EM patentierte EDA (Extravasion Detection Accessory) 
ist das Hilfsmittel bei der Erkennung von Extravasationen, das 
Radiologen hilft, das volle Potenzial hoher Scangeschwindigkeiten 
auszunutzen. Sie können darauf vertrauen, dass Ihr Scanner 
Unterstützung durch modernste Technologie erhält.

Empower Injektoren mit EDA überwachen die Hautimpedanz. Im Fall 
einer Veränderung der Hautimpedanz, die auf eine klinisch relevante Extravasion 
(20ml) schließen lässt, wird der Anwender gewarnt und die Injektion vollautomatisch 
abgebrochen. 



0086

Unterschiedliche Montageoptionen

Empower Injektoren können auf 
einem Rollstativ oder an einer 
maßgeschneiderten Wand-
/Deckenhalterung montiert 
werden. Die Desktop- und 
Wandbefestigung ist auch für die 
Fernbedienung für den Empower 
Injektor erhältlich.

Technische Daten
EmpowerCTA Injektor
Gewicht/Größe:	 8,2 kg: 330 mm lang, 178 mm hoch, 711 mm tief	
Spritze/Injektion:	 1 - 200 ml einstellbar in Schritten von 1 ml
Druck:	 40 - 300 psi einstellbar in Schritten von 1 psi
Flussrate:	 0,1 - 10 ml/sec einstellbar in Schritten von 0,1 ml/sec
Netzanschluss:	 150 Watt (max.); 100 - 240 VAC, mit externem Schaltnetzteil 	
	 mit automatischer Spannungsanpassung; 45 - 66 Hz (inklusive ± 10 % 	
	 Toleranz). 28 VDC Ausgangsspannung.

EmpowerCT Injektor
Gewicht/Größe:	 5,4 kg: 330 mm lang, 178 mm hoch, 305 mm tief
Spritze/Injektion: 	 1 - 200 ml einstellbar in Schritten von 1 ml
Druck:	 20 - 300 psi einstellbar in Schritten von 1 psi 
Flussrate:	 0,1 - 10 ml/sec einstellbar in Schritten von 0,1 ml/sec
Netzanschluss:	 150 Watt (max.); 100 - 240 VAC, mit externem Schaltnetzteil 	
	 mit automatischer Spannungsanpassung; 45 - 66 Hz (inklusive ± 10 % 	
	 Toleranz). 28 VDC Ausgangsspannung.  

Empower Steuereinheit
Gewicht/Größe:	 4,5 kg: 330 mm breit, 279 mm hoch, 102 mm tief
Netzanschluss:	 65 Watt (max.); 100 - 240 VAC, mit internem Schaltnetzteil 		
	 mit automatischer Spannungsanpassung; 45 - 66 Hz (inklusive ± 10 % 	
	 Toleranz). 

EDA (Extravasation Detection Accessory)
Patientenableitstrom: 	 weniger als 10 Mikroamperes, Typ CF
Extravasationserfassung:	 besser als 20 ml
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BESTELLANGABEN
Standardsystem
EmpowerCTA Doppelkolben-Injektor Injektorkopf mit Controller, Touch Screen Steuereinheit (auf der Basis 
von PC Windows®)  Desktop-Version, Stromversorgung, Kommunikations- und Netzkabel, Handschalter

Zu bestellen mit:		  Best. Nr.

Rollstativ - Standardsystem auf Rollstativ	 9901PS

Deckenhalterung - deckengehängtes Standardsystem	 9901CS

Rollstativ mit EDA - Standardsystem auf Rollstativ, EDA Modul, EDA Kabel	 9900PS

Deckenhalterung mit EDA - deckengehängtes Standardsystem, EDA Modul, EDA Kabel	 9900CS

Standardsystem
EmpowerCT Einzelspritzen- Injektor Injektorkopf mit Controller, Touch Screen Steuereinheit (auf der Basis 
von PC Windows®) Desktop-Version, Stromversorgung, Kommunikations- und Netzkabel, Handschalter

Zu bestellen mit: 		  Best. Nr.

Rollstativ - Standardsystem auf Rollstativ	 9801P

Deckenhalterung - deckengehängtes Standardsystem	 9801C

Rollstativ mit EDA - Standardsystem auf Rollstativ, EDA Modul, EDA Kabel	 9800C

Deckenmontage mit EDA - deckengehängtes Standardsystem, EDA Modul, EDA Kabel 	 9800C 

EmpowerCT Nachrüstung - Aufrüstung auf EmpowerCTA möglich. Bitte fragen 
Sie Ihren E-Z-EM Spezialisten nach Einzelheiten.

Fast-Load™ Spritzen
200 mL Fast-Load Einmalspritzen mit 152 cm Niederdruckverlängerungsset und Füllschlauch Zur Verwendung 
mit EmpowerCT, EmpowerCTA und Fast-Load PercuPump Injektorsystemen.		               6720

EmpowerCTA Verbindungsleitung
Ein Y-Zwischenstück mit zwei Rückschlagventilen, um Rückfluss zu verhindern. Für die Verbindung sowohl der 
Kontrastmittel- als auch Kochsalzspritzen mit einem Patientenschlauch für Protokolle, die den Einsatz beider 
Spitzen erfordern.		               	              			                 7720

Empower Transferset	
Besteht aus belüftetem Spike, kurzer Leitung mit LUER-Verbindung am Ende und Klemme. Wird 
verwendet, um das Auffüllen einer Spritze mit Kontrastmittel oder Kochsalzlösung zu erleichtern. 
Zur Verwendung mit EmpowerCT, EmpowerCTA und  Fast-Load PercuPump Injektorsystemen mit 
Extravasationserfassungsfähigkeit. 					                   7725

EDA Patch	
EDA Einmalpatch mit Zugangsschlitz.
Zur Verwendung mit EmpowerCT, EmpowerCTA und  Fast-Load PercuPump Injektorsystemen mit 
Extravasationserfassungsfähigkeit.			              	               	               7881

Standard-Vollservicereinbarung
Bietet umfassenden Service, inklusive Teilen, Arbeits- und Reisekosten, Notreparaturen, Upgrades zur 
Steigerung der Leistungszuverlässigkeit, ein E-Z-EM PM. 			          FULLSVC
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